
 

 
 

Maßnahmen bei Über- und Untergewicht vor Operationen 
 

  

 

Vor Operationen werden viele Maßnahmen getroffen, um das Infektionsrisiko bei Einbau einer  

Endoprothese möglichst gering zu halten. In diesem Rahmen erfolgt auch die Ermittlung einer 

Mangel- oder Überernährung, welche ein Risikofaktor für Wundheilungsstörungen oder 

Protheseninfekte sind. [1].   

Mittels der Maßzahl zur Bewertung des Körpergewichtes in Zusammenhang zur Körpergröße 

(BodyMass-Index = BMI) ermitteln wir eine beim Patienten eventuell vorliegende Mangel- oder 

Überernährung.   

Der BMI wird ermittelt aus Körpergewicht und Körpergröße.  

Die Formel ist Gewicht/ Größe2 (zum Quadrat). 

Bei Auffälligkeiten des BMI unter 20 kg/m² oder über 30 kg/m² empfehlen wir eine Blutuntersuchung 

mit u.a. Bestimmung des Bluteiweiß (Serumalbumin). Grundsätzlich ist ganz unabhängig von einer 

Operation bei Unter- oder Übergewicht auch eine Ernährungsberatung beim Internisten oder in 

einem speziellen Institut (z.B. ZEP - Zentrum für Ernährung und Prävention, Krankenhaus 

Barmherzige Brüder München) sinnvoll.  

 

Für unter- und übergewichtige Patienten ist vor der Operation folgendes zu beachten: 

  

• Ist der Laborwert des Bluteiweißes niedriger als die Untergrenze von 3,5 g/dl ist statistisch das  

Risiko für Komplikationen wie Wundheilungsstörungen, Nierenfunktionsstörungen und  

Lungenentzündungen erhöht [2]. Hier empfehlen wir die Einnahme von eiweißreicher Trinkkost 

um den Bluteiweiß in einen Normbereich anzuheben und damit das Risiko für Komplikationen 

zu senken. (siehe unten).  

• Bei übergewichtigen Patienten ist grundsätzlich eine Gewichtsreduktion bereits vor der OP 

anzuraten. Ob diese tatsächlich durchgeführt wird, hängt vom Patientenwunsch ab und meist 

auch davon, wie groß die aktuellen Beschwerden sind. Eine erhebliche Gewichtsreduktion dauert 

schließlich Monate. Jedenfalls ist ein Abnehmen in den letzten beiden Wochen vor der Operation 

nicht empfehlenswert, da für die Wundheilung genügend Baustoffe im Körper sein müssen. Ein 

BMI über 40 kg/m² stellt aber grundsätzlich eine Kontraindikation für die Implantation einer Hüft- 

oder Knie-Endoprothese dar, nur in begründeten Sonderfällen wird eine Operation durchgeführt³ 

 



• Um eine von der Krankenkasse rückerstattungsfähige Verordnung für eine eiweißreiche 

Trinknahrung zu erhalten, muss diese bei gesetzlich versicherten Patienten durch den 

niedergelassenen Arzt erstellt werden und folgende Diagnose beinhalten:  

„fehlende oder eingeschränkte Fähigkeit zur ausreichenden normalen Ernährung“  

 
Bei Privatpatienten kann das Rezept auch in einem Krankenhaus ausgestellt werden.  
 
 
 
 

Empfohlen wird die tägliche Einnahme beispielsweise der Eiweißnahrung 

z.B. Fresubin Protein Drink 24 x 200ml (oder ähnliches Präparat) über einen Zeitraum 

von 3,5 Wochen vor der Operation. 

   

  

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an ort@barmherzige-muenchen.de 

  

Welche Mittel können verwendet werden?  

   Resource PROTEIN ® Nestlé HealthCare Nutrition GmbH 

 Fresubin Protein Drink® Fresenius Kabi Deutschland GmbH  
  SUPPORTAN DRINK® Fresenius Kabi Deutschland GmbH 
 
 

Hinweis: Bei den vorgenannten Produkten handelt es sich um eine beispielhafte 

Aufzählung, die die  Verwendung anderer vergleichbarer Produkte nicht ausschließt. 
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